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Keine Anforderungen
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12.2.5 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

Bei der Errichtung eigensicherer Stromkreise, 
einschliesslich Kabeln und Leitungen, dürfen die 
maximal zulässige Induktivität und Kapazität oder das 
L/R-Verhältnis und die Oberflächentemperatur nicht 
überschritten werden. Die zulässigen Werte sind der 
Dokumentation des zugehörigen Betriebsmittels oder 
dem Typschild zu entnehmen.

Bemerkung 1996!

Kabel werden im Allgemeinen als konzentrierte Induktivität und 
Kapazität betrachtet.
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12.2.5 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

Sofern keine Systemzertifizierung vorliegt, die die 
Parameter für den gesamten eigensicheren Stromkreis 
definiert, muss 12.2.5 (und dessen Unterabschnitte) 
vollständig eingehalten werden.
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12.2.5 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

Bei der Errichtung eigensicherer Stromkreise, 
einschliesslich Kabeln und Leitungen, dürfen die 
maximal zulässige Induktivität und Kapazität oder das 
L/R-Verhältnis und die Oberflächentemperatur nicht 
überschritten werden. Die zulässigen Werte sind der 
Dokumentation des zugehörigen Betriebsmittels oder 
dem Typschild zu entnehmen.

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

12.2.5   Nachweis der Eigensicherheit

12.2.5.1 Beschreibendes Systemdokument

Der Planer muss ein beschreibendes System-
dokument erstellen, in dem die elektrischen 
Ausrüstungsteile und die elektrischen Parameter des 
Systems, einschliesslich derjenigen der Verbindungs
Leitungen, angegeben sind.
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Anhang E − Mögliches Format 
Systembeschreibung
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12.2.5   Nachweis der Eigensicherheit

Sofern keine Systemzertifizierung vorliegt, die die 
Parameter für den gesamten eigensicheren Stromkreis 
definiert, muss der ganze Unterabschnitte eingehalten 
werden.
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12.2.5   Nachweis der Eigensicherheit

12.2.5.1  Allgemeines

Vom Planer der Anlage ist ein beschreibendes 
Anlagendokument zu erarbeiten, in dem die 
elektrischen Geräte und die elektrischen Parameter 
der Anlage einschliesslich der Verbindungen für die 
Zusammenschaltung festgelegt sind.

Anmerkung

Die Form, in der die für die Sicherheit erforderlichen Informationen im 
beschreibenden Systemdokument sichergestellt werden, ist nicht genau 
festgelegt und kann durch eine Reihe von Quellen wie Zeichnungen, Pläne, 
Wartungshandbücher oder ähnliche Doku-mente abgedeckt sein. 

Die Dokumente sollten so erstellt und aufbewahrt werden, dass alle für eine 
bestimmte Installation relevanten Informationen leicht zugänglich sind.

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

12.2.5.2 Eigensichere Stromkreise mit 
nur einer linearen Stromquelle

Reduktion 
von Lo und Co

auf 50 %

Volle Werte für Lo und Co ohne Einschränkung

Start

Analyse
Uo, Io, Po, 

Lo, Co

Σ Li >
1% Lo?

Σ Ci >
1% Co?

ja ja

ja

nein nein

Reduktion Co

auf 1 µF
Reduktion Co

auf 600 nF

IIC?

ja nein

13

14



8

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

15

16



9

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

16.2.4 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

16.2.4.1  Allgemeines

Sofern keine Systembescheinigung mit Angabe der 
Parameter für das komplette eigensichere System 
vorliegt, müssen alle Anforderungen nach 16.2.4 
erfüllt werden.

Bei der Errichtung eigensicherer Stromkreise, 
einschliesslich Kabeln und Leitungen, dürfen die 
maximal zulässige Induktivität und Kapazität und die 
Oberflächentemperatur nicht überschritten werden. 
Die zulässigen Werte sind der Dokumentation des 
zugehörigen Betriebsmittels oder dem Typschild zu 
entnehmen.

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

16.2.4 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

16.2.4.2  Beschreibendes Anlagendokument

Vom Planer der Anlage ist ein beschreibendes 
Anlagendokument zu erarbeiten, in dem die 
elektrischen Geräte und die elektrischen Parameter 
der Anlage einschliesslich der Verbindungen für die 
Zusammenschaltung festgelegt sind.
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16.2.4 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

Die Form, in der die für die Sicherheit erforderlichen 
Angaben im Dokument der Anlagenbeschreibung 
aufgeführt werden sollten, ist nicht präzise festgelegt 
und kann in unterschiedlicher Art, wie in Zeich-
nungen, Plänen, Betriebsanleitungen oder ähnlichen 
Dokumenten, behandelt werden. 

Die Dokumente sollten so erarbeitet und geführt 
werden, dass alle zweckdienlichen Informationen für 
eine bestimmte Anlage leicht zugänglich sind.

ANMERKUNG 

Ein mögliches Format für die beschreibenden Systemzeichnungen und 
Installationszeichnungen siehe IEC 60079-25.

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

16.2.4 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

16.2.4.3 Eigensichere Stromkreise mit nur einer 
Stromquelle

Die Werte der zulässigen Eingangsspannung Ui, des 
Eingangsstroms Ii und der Eingangsleistung Pi jedes 
eigensicheren Betriebsmittels müssen gleich oder 
grösser sein als jeweils die Ausgangsspannung Uo, 
der Ausgangsstrom Io und die Ausgangsleistung Po

der Stromquelle.

Richtiger Titel wäre:

16.2.4.3  Eigensichere Stromkreise mit nur einer linearen Stromquelle
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16.2.4.3 Eigensichere Stromkreise mit 
nur einer linearen Stromquelle

Reduktion 
von Lo und Co

auf 50 %

Volle Werte für Lo und Co ohne Einschränkung

Start

Analyse
Uo, Io, Po, 

Lo, Co

Σ Li >
1% Lo?

Σ Ci >
1% Co?

ja ja

ja

nein nein

Reduktion Co

auf 1 µF
Reduktion Co

auf 600 nF

IIC?

ja nein
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6.14.2.1 Kabel (eigensichere Stromkreise)

In eigensicheren Stromkreisen dürfen nur Kabel und 
Leitungen eingesetzt werden, die einer Prüfspannung 
von AC 500 Veff (DC 750 V) oder der doppelten 
Spannung des eigensicheren Stromkreises 
standhalten, je nachdem, welcher Wert grösser ist. 

Grundlage: Datenblatt des Herstellers!
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6.14.2.2 Elektrische Parameter von 
Kabeln

Die elektrischen Kennwerte (Cc und Lc) für alle 
verwendeten Kabel sind zu bestimmen nach:

• den vom Kabelhersteller angegebenen elektrischen 
Parametern;

• durch Messung eines Musters ermittelte elektrische 
Parameter;

• 200 pF/m und 1 µH/m, wenn die Verbindung aus 
zwei oder drei Adern eines konventionell 
aufgebauten Kabels (mit oder ohne Schirm) besteht.

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY
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6.14.3 Nachweis eigensicherer 
Stromkreise

6.14.3.1  Allgemeines

Sofern keine Systembescheinigung mit Angabe der 
Parameter für das komplette eigensichere System 
vorliegt, müssen alle Anforderungen dieses 
Unterabschnitts erfüllt werden.

Bei der Installation eigensicherer Stromkreise, 
einschliesslich Kabeln und Leitungen, dürfen die 
maximal zulässige Induktivität und Kapazität und die 
Oberflächentemperatur nicht überschritten werden. 
Die zulässigen Werte müssen der Dokumentation oder 
dem Typschild entnommen werden.

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

6.14.3.2 Beschreibendes Systemdokument

Der Planer der Anlage muss ein beschreibendes 
Systemdokument erstellen, in dem die Ex-Geräte 
inklusive die einfachen Betriebsmittel und die 
elektrischen Parameter des Systems, einschliesslich 
derjenigen der Verbindungskabel, angegeben werden.

Hinweis

Oft muss auch ein Nachweis der Oberflächentemperatur 
beispielsweise eines Pt-100 Widerstandsfühler erstellt werden.
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6.14.3.2 Dokument der Systembeschreibung

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

6.14.3.2 Dokument der Systembeschreibung

Betriebsanleitung für die Gasgruppe IIC

Auszug

Diese ergeben für das mitgelieferte Standardkabel und 
die Gasgruppe IIC gemäss Tabelle 1 die folgende 
Leitungslängen:

– zwischen Auswertegerät (zugehörigem elektrischen 
Betriebsmittel) und dem Leitungsroller max. 100 m 
und für den Leitungsroller max. 20 m.

– zwischen Auswertegerät (zugehörigem elektrischen 
Betriebsmittel) und dem Leitungsroller max. 240 m 
und für den Leitungsroller max. 10 m.
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Das Schutzniveau des eigensicheren Stromkreises 
entspricht dem niedrigsten Niveau irgendeines der 
Betriebsmittel, die den Stromkreis bilden.

Beispielsweise  wird ein Stromkreis mit ib und 
ic-Betriebsmitteln ein Schutzniveau ic haben.

6.14.3.3 Eigensichere Stromkreise mit nur einer 
Stromquelle mit linearer Kennlinie

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

6.14.3.3 Eigensichere Stromkreise mit nur einer 
Stromquelle mit linearer Kennlinie

Die Summe der Induktivitäten und Kapazitäten aller 
zum System gehörigen angeschlossenen Betriebs-
mittel, einschliesslich jeder Kabel- und Leitungs-
induktivität und Kapazität muss kleiner sein als 
Lo und Co der Stromquelle.

Wenn beide Werte der Gesamtinduktivität und der 
Gesamtkapazität aller angeschlossenen Betriebs-
mittel ohne Kabel und Leitungen grösser als 1% von 
Lo bzw. Co der Stromquelle sind, dann gilt einer der 
folgenden Punkte:
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6.14.3.3 Eigensichere Stromkreise mit nur einer 
Stromquelle mit linearer Kennlinie

• Falls das Zertifikat der Stromquelle Werte in 
zulässigen Paaren von Lo plus Co zur Anwendung 
in Stromkreisen mit kombinierten konzentrierten 
Induktivitäten und Kapazitäten angibt, sind diese 
Werte für die Beurteilung zu verwenden; oder

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY
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• Alternativ sind die akzeptablen Werte für Lo und Co

zu halbieren und die zulässige Induktivität und 
Kapazität entsprechend anzupassen. 

Bei Anwendung dieser Regel muss die maximale 
äussere Kapazität Co auf einen Höchstwert von
1 μF für die Gruppen IIA, IIB und III und auf 600 nF 
für die Gruppe IIC begrenzt werden. 

6.14.3.3 Eigensichere Stromkreise mit nur einer 
Stromquelle mit linearer Kennlinie

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY

6.14.3.3 Eigensichere Stromkreise mit nur einer 
Stromquelle mit linearer Kennlinie

Reduktion 
von Lo und Co

auf 50 %

Volle Werte für Lo und Co ohne Einschränkung

Start

Analyse
Uo, Io, Po, 

Lo, Co

Σ Li >
1% Lo?

Σ Ci >
1% Co?

ja ja

ja

nein nein

Reduktion Co

auf 1 µF
Reduktion Co

auf 600 nF

IIC?

ja nein
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Beispiel 1

THE EXPLOSIONPROOFING COMPANY
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Beispiel 2
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Beispiel 3
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6.14.3.3 Eigensichere Stromkreise mit 
nur einer linearen Stromquelle

Reduktion 
von Lo und Co

auf 50 %

Volle Werte für Lo und Co ohne Einschränkung

Start

Analyse
Uo, Io, Po, 

Lo, Co

Σ Li >
1% Lo?

Σ Ci >
1% Co?

ja ja

ja

nein nein

Reduktion Co

auf 1 µF
Reduktion Co

auf 600 nF

IIC?

ja nein
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